
 

BETRIEBSANWEISUNG - Entwurf - 
gemäß § 9 Betriebssicherheitsverordnung 

 

 Arbeitsbereich………………………………….…………………………. 
 

Stand: 06.2017 

ANWENDUNGSBEREICH 

Transporthilfen, handgeführt 

Diese BA gilt für den Einsatz von handgeführten Palettentransportwagen  

zum Transportieren von Lasten 

GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 

 

 Stolper-, Rutsch-, Kipp-, Sturz- und Anstoß-/Anfahr- bzw. Quetschgefahr der Füße und Hände 
durch den Wagen 

 Mechanische Verletzung durch herabfallende Ladung bzw. am Transportgut 

 Verletzung/Erkrankung des Muskel-Skelett-Systems 

 Austretende Gefahrstoffe nach herabgefallener und beschädigter Ladung 

SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 
    

    
 

    

 Zum Transport schwerer Lasten soweit möglich die K.Lean Palettentransportwagen einsetzen. 

 Schwere und sperrige Lasten immer mit mehreren Personen heben und transportieren. 

 Bei scharfkantigen bzw. sehr schweren Lasten geeignete Schutzhandschuhe bzw. Sicherheits-
schuhe tragen. 

 Vor der Benutzung: Sichtprüfung auf Beschädigung. 

 Transporthilfe bestimmungsgemäß einsetzen (Bedienungsanleitung des Herstellers beachten). 

 Lastgrenzen beachten, Transporthilfe nicht überladen. 

 Türabmessungen beachten. 

 Druckgasflaschen nur mit zugedrehtem Ventil und Schutzkappe transportieren. 

 Ladung gegen Verrutschen und Herabfallen sichern, z. B. mit Gurten. 

 Immer im Vorwärtsgehen bewegen. 

 Rollwagen immer an der lenkbaren Seite schieben. 

 Unebenheiten langsam überfahren. 

 Aufmerksam und vorausschauend schieben, behutsam beschleunigen und abbremsen. 

 Rollwagen nach dem Abstellen gegen Wegrollen sichern (Feststellbremse betätigen) 

VERHALTEN BEI STÖRUNGEN 

Bei Beschädigungen Vorgesetzten informieren, weitere Nutzung verhindern (z. B. Wegschließen, Aufkleber). 

Bei austretenden Gefahrstoffen den Gefahrenbereich sofort verlassen und sichern. 

             VERHALTEN BEI UNFÄLLEN / ERSTE HILFE                   Notruf intern: 02-70112 

 

 Bei mechanischen Verletzungen Erste Hilfe leisten.  

Eintrag in das Verbandbuch. Nach Bedarf Arzt konsultieren. 

 Bei Kontakt mit Gefahrstoffen Arzt aufsuchen, dabei Sicherheitsdatenblatt mitführen. 

 Betriebsarzt: 02-18400           Ersthelfer:............................................ 

PRÜFUNGEN 

 Fristgerechte Prüfung bzw. zusätzlich nach Beschädigungen vor Wiederinbetriebnahme   

Technischer Betrieb UzL:  0815 oder vorlage@musterbetrieb.de    

INSTANDHALTUNG / ENTSORGUNG 

Instandhaltung: Instandsetzung nur durch sachkundiges Personal 

Entsorgung: Fachgerechte Entsorgung als Altmetall (Zentrales Chemikalienlager) 

  

Datum, Unterschrift der/des Führungsverantwortlichen  
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